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Worum geht es in der Bioethik?69   STUDY

1. DOCAT Text Satz für Satz reihum lesen. Anschließend 
    liest eine Person den Text am Stück vor. 

2. Drei Minuten Stille.

3. Jeder liest ein Wort oder einen Satz laut vor, der 
    ihm/ihr besonders aufgefallen ist – ohne 
    Kommentar. 

4. Erklärt in der nächsten Runde kurz, warum ihr den 
    Satz ausgewählt habt (z.B. Erinnerungen, Fragen, ...).
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PRAY

CONTEMPLATE

Einer liest die Bibelstelle laut vor. Kurze Stille. 

Austausch: Was hat euch besonders angesprochen? 

CHALLENGE

Diskutiert auch eigene Fragen zu diesem Thema!

Treasure Book: Nimm dir fünf Minuten Zeit und 
schreibe auf, was du nicht mehr vergessen willst.

DISCUSS 1. Warum muss es gerade in der Biologie (= Lehre vom Leben und vom 
    Lebendigen) eine Ethik (= Lehre von dem, was gut und was schlecht 
    ist) geben?

2. Die Nazis sprachen von „lebensunwertem Leben“ und meinten 
    beispielsweise Menschen mit Behinderung damit. Warum darf man 
    diesen Begriff unter keinen Umständen verwenden?

3. Warum ist eine sogenannte „verbrauchende“ Stammzellenforschung 
    unethisch?

4. Warum ist die Würde der Person die wahre Grundlage der
    Menschenrechte? Bist du dir deiner Würde als Person bewusst?

Werde „Experte“ zu einem der drei Themen: 
1. Euthanasie. 
2. Stammzellenforschung. 
3. Pränatale Diagnostik. 
Achte auf eine bio-ethische Perspektive. Teile, was du herausgefunden 
hast, bei eurem nächsten Treffen in deiner Gruppe.

Nimmst du diese Challenge an?

Ps 22, 10-12

Du bist es, der mich aus dem Schoß meiner Mutter zog, der mich anvertraut der 
Brust meiner Mutter. Von Geburt an bin ich geworfen auf dich, vom Mutterleib 
an bist du mein Gott. Sei mir nicht fern, denn die Not ist nahe und kein Helfer 
ist da! 

Unsere CHALLENGES sind nur Vorschläge, die ihr zusätzlich zu 
euren Studyguidetreffen machen könnt. Ihr könnt sie auch 
durch stärkere, passendere, originellere oder bessere ersetzen. 
Teilt sie uns einfach mit an feedback@youcat.org.

#DOCATChallenge: Teilt eure Erfahrung auf Facebook oder 
Instagram.

Das Leben ist zu kostbar 
für zynische Experimente

Das Wort „Bioethik“ wurde aus den griechischen Wörtern bios (= Leben) und 
ethos (= Sitte, Brauch, gute Gewohnheit) gebildet und ist die Lehre vom 
richtigen Umgang mit allem, was lebt. Die Bioethik ist also nicht nur eine 
Umweltethik, in der geforscht wird, wie Arten erhalten, Lebensräume geschützt 
und der Klimawandel aufgehalten werden kann. Eine gute Bioethik muss auch 
eine Ethik des Menschen sein, denn nicht nur in der Genforschung oder der 
Euthanasiefrage (= Darf man sich oder einen anderen Menschen bei schwerem 
Leiden töten?) steht die Würde der menschlichen Person auf dem Spiel. Im 
Nationalsozialismus wurde das Wort vom „lebensunwerten Leben“ geprägt, 
wodurch sich die Nationalsozialisten auf verbrecherische Weise zum Herrn über 
Leben und Tod machten. Der Mensch aber ist von der Zeugung an als Person zu 
achten. Er hat Anspruch als Mensch gegenüber allen anderen Menschen. 
Niemand hat das Recht, ihm die von Gott geschenkte Personenwürde 
abzusprechen. Niemand darf die Integrität eines anderen Menschen antasten, 
nicht zu Forschungszwecken, nicht weil ein Mensch alt, krank, dement, 
ungeboren oder behindert ist. Die Würde der Person ist die wahre Grundlage 
der Menschenrechte und der Rechtfertigung der politischen Ordnung. 

Du allein, Herr, bist Herr über Leben und Tod. Keinen von uns gäbe 
es, wenn Du nicht aus unendlicher Liebe heraus gesagt hättest: „Ich 
will dass es diesen Menschen gibt. Ich sehe ihn so gerne. Ich habe 
meine Pläne mit ihm. Ich habe meine Freude an ihm und warte auf 
die Antwort seiner Liebe!" Wir loben Dich, Herr, und preisen Dich 
dafür, und wir bitten Dich: Gib uns die Kraft, uns Tag für Tag auf die 
Seite des Lebens zu schlagen, dass wir es hüten und bewachen und 
mit deinen Augen anschauen. Lass uns an deiner Seite sein. Amen.
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